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Landesliga Herren Lüneburg

MTV Brackel : Celle/Westercelle (SG) II 
Sonntag, 16.04.2023, 10:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für Celle/Westercelle (SG) II in der 
Landesliga Herren Lüneburg

Als Lukas Brinkop sein Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Landesliga
Herren Lüneburg nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den MTV Brackel besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der MTV Brackel meist auf
verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag wiederum Lukas Brinkop, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Gekämpft bis zum Schluss hatten Dugaew / Dugaew in der
Begegnung gegen Feldt / Bruns. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Keinen Zähler
beisteuern konnten Ohlf / Warnecke im Spiel gegen Brinkop / Dümeland, das 0:3 verloren ging. Bei
der 1:3-Niederlage gegen Blazek / Maroska hatten Becker / Bosselmann nur im ersten Satz eine
Chance. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Said-Achmed Dugaew
bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Julius Feldt dann doch niedergerungen worden. Nicht so gut lief
es für Said-Magomed Dugaew bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Lukas Brinkop, was gemäß
der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurze Zeit später ging
es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Yannick Ohlf, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Dominik Blazek verlor. Nur einen Satz verlor wiederum Hubertus Becker bei
seinem Sieg gegen Christoph Bruns und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 1:6. Chancenlos war Leon Bosselmann gegen Lasse Maroska nicht, aber mehr
als ein gewonnener Satz war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel
nicht zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Thomas Hartung letztlich auf Lager, um
Tim Dümeland final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 4:11, 3:11. Beim Stand
von 1:8 gingen die Spitzenspieler des MTV Brackel und Celle/Westercelle (SG) II in die Box. Nicht
ganz mithalten konnte Said-Achmed Dugaew, beim 1:3 gegen Lukas Brinkop, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Brinkop nun bei 29:1 seit Beginn der
Serie. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den MTV Brackel am 16.04.2023 gegen den
Geestemünder TV erneut um Punkte. Die Mannschaft Celle/Westercelle (SG) II erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 35:1. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 MTV Brackel

Doppel: Dugaew / Dugaew 0:1, Ohlf / Warnecke 0:1, Becker / Bosselmann 0:1 
Einzel: S. Dugaew 0:2, S. Dugaew 0:1, Y. Ohlf 0:1, H. Becker 1:0, L. Bosselmann 0:1, T. Hartung 0:1 

 Celle/Westercelle (SG) II
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Doppel: Brinkop / Dümeland 1:0, Feldt / Bruns 1:0, Blazek / Maroska 1:0 
Einzel: L. Brinkop 2:0, J. Feldt 1:0, C. Bruns 0:1, D. Blazek 1:0, T. Dümeland 1:0, L. Maroska 1:0


